
Ein steiniger Weg an die Uni
Der  Aufhänger  ist  eine  beeindruckende  aktuelle  Zahl:  drei
Millionen. So viele junge Menschen sind heute an deutschen
Hochschulen eingeschrieben. Das ist tatsächlich viel und auch
deutlich mehr als früher, deshalb spricht die Politik davon
oft, um zu zeigen, dass das Bildungsniveau in Deutschland
steigt.  Was  an  dieser  Zahl  aber  nicht  deutlich  wird:
Gleichberechtigt ist der Zugang an die Unis längst nicht für
alle jungen Mitglieder der Gesellschaft, deren Leistungen aber
gut genug sind, um ein Hochschulstudium absolvieren zu können.
Kinder  aus  finanziell  schwächeren  Haushalten  haben  es  zum
Beispiel besonders schwer, hier Fuß zu fassen. Und wenn dann
noch eine Behinderung dazukommt – wie bei Sabrina Vielmayer,
die mit einer spinalen Muskelatrophie geboren wurde –, werden
die Hürden noch viel komplexer.

Wie die junge Frau es auch nach wiederholten Rückschlägen
trotzdem geschafft hat, ihren Bildungsweg bis zur Hochschule
zu  schaffen,  diese  abzuschließen  und  erfolgreich  in  ihren
ersten Job zu starten, könnt ihr in dieser Reportage in der
Frankfurter Allgemeinen Zeitung nachlesen – eine Geschichte,
die hoffentlich auch vielen anderen jungen Menschen Mut macht,
trotz vieler Barrieren ihren Weg zu gehen!

https://www.inklusives-arbeitsleben.lwl.org/linktipp_inklusion-und-bildung_faz-reportage/
http://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/menschen/mangelhafte-inklusion-weil-das-einfach-nicht-vorgesehen-ist-15117897.html
http://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/menschen/mangelhafte-inklusion-weil-das-einfach-nicht-vorgesehen-ist-15117897.html

